
saarländisch-pfälzische 
internistengesellschaft e.v.

programm
zum 53. jahreskongress

Ordnung im chaos der vielfalt

tagungspräsident
Dr. med. Matthias Maier

5. – 7. März 2009

saalbau 
neustadt an der Weinstrasse

WWW.spig.Org

Kompaktes Update Innere Medizin in 2 ½ Tagen 

Donnerstag – Samstag =  12  Fortbildungspunkte 

Koloskopie-Basiskurs =  12  Fortbildungspunkte 

Chefarztseminar =  4  Fortbildungspunkte 

6  Seminare mit jeweils  3  Fortbildungspunkten

in KOOperatiOn  
Mit deM bdi

unter der 
schirMherrschaft 

der dgiM

hp_spig_09.indd   1 05.02.2009   10:03:57 Uhr



Dr. med. Gregor Ney
Hausarzt in Saarbrücken

„Ich empfehle meinen 
Patienten mit Mehrfach-
verordnung die 7x4 Box. 
Dadurch fördere ich die
Compliance und erhöhe
die Patientenbindung.“  

Therapieerfolg durch Compliance

Durch Verordnung der neuartigen 7x4 Box erleichtern Sie als Arzt 
vor allem Ihren multimorbiden Patienten die oft komplexe Medikation. 
Die Box enthält die Tabletten einnahmegerecht vorsortiert für eine 
Woche und vier Einnahmezeitpunkte täglich. So fördern Sie Compliance, 
Gesundheit und Patientenzufriedenheit. Darüber hinaus sinkt das Risiko 
von Folgeerkrankungen, was wiederum verschiedene positive Neben-
effekte nach sich zieht.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.7x4-pharma.com
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grusswort
Sehr verehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wir heißen Sie zum 53. Jahreskongress der Saarland-Pfälzischen Internisten gesellschaft 
e.V. (SPIG), wie in den letzten Jahren in Neustadt an der Weinstraße ganz herzlich 
willkommen.

Das diesjährige Kongressmotto „ Ordnung im Chaos der Vielfalt“ mutet sicherlich ein 
wenig philosophisch an. Insofern freuen wir uns ganz besonders, dass es uns gelungen 
ist, mit Herrn Minister Prof. Vigener aus dem Saarland einen lokalen Gesundheitspoli-
tiker für die Kongresseröffnung zu gewinnen, der zur aktuellen gesundheitspolitischen 
Lage Stellung beziehen wird. Mit Gesundheitsfond und Vergütungsreform im ambu-
lanten Bereich, um nur zwei Aspekte zu nennen, kann man sicherlich von Vielfalt und 
manchmal Chaos sprechen. 

Schon vor der eigentlichen Kongresseröffnung, sozusagen als Auftakt, haben wir 
wieder die Sitzung über neue Studienergebnisse aus der Region der SPIG vorgesehen. 
Dieser winzige Ausschnitt hochinteressanter Ergebnisse aus den vielen Forschungs-
gruppen, insbesondere der beiden großen Universitätskliniken, soll die Brücke zwischen 
Grundlagenforschung, Anwendung und Versorgungsforschung herstellen. 

Einen Kern des Programms bilden die nun seit mehreren Jahren etablierten und von 
den Kongressbesuchern geschätzten Up-Dates der Inneren Medizin. Wir haben für 
die einzelnen Themen in diesem Jahr mehr Zeit gelassen, so dass auch mehr Raum für 
Nachfragen bleibt. Zusammen mit dem übrigen wissenschaftlichen Programm haben 
Sie somit die Möglichkeit in 1 ½ Tagen die neuesten Erkenntnisse der letzten 2 Jahre 
in fast allen Bereichen der Inneren Medizin kennen zu lernen.

„Ordnung im Chaos der Vielfalt“ kann man nur gemeinsam versuchen herzustellen. In 
gewisser Weise befinden sich die klassischen Disziplinen der Medizin in einem – wenn-
gleich begrenzten – Auflösungsprozess hin zu interdisziplinären Organisationsstruk-
turen: Gefäßzentrum, Tumorkonferenz aber auch medizinisches Versorgungszentrum, 
um nur einige Schlagworte zu nennen. 

Auch wenn viele von uns skeptisch darauf hinweisen, dass ein neuer Name noch keine 
neue oder bessere Medizin macht, ist doch die Tatsache unübersehbar, dass die Menge 
der zu verarbeitenden Informationen zumindest bei komplexeren Erkrankungen für 
einen einzelnen Behandler kaum noch zu bewältigen sind. Die Notwendigkeit zur 
immer engeren Zusammenarbeit der unterschiedlichsten Disziplinen ergibt sich auch 
aus der Vielfalt der heutigen Eingriffsmöglichkeiten.
In diesem Sinne ist es ein Anliegen des diesjährigen Kongresses die Interdisziplina-
rität zu fördern und herauszustellen. Dabei haben wir für einzelne Fragenkomplexe 
Referenten- „Paare“, zumeist aus einer Arbeitsgruppe zusammengestellt. 
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 grusswort
Ein besonderes Anliegen ist die Aus- und Weiterbildung, insbesondere jüngerer 
Kolleginnen und Kollegen an den Kliniken.
Erstmalig in diesem Jahr findet ein Koloskopiegrundkurs mit der ENDOAkademie 
statt. Zusammen mit dem zweiteiligen Ernährungsseminar und den beiden Seminaren 
zur Ultraschalldiagnostik bietet sich die Möglichkeit, den Kongressbesuch mit einer 
gezielten Weiterbildung zu verbinden. 

Die Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin, unter deren 
Schirmherrschaft der Kongress stattfindet, und die Kooperation mit dem Bund Deut-
scher Internisten hat sich verfestigt und neben der klinisch orientierten BDI-Sitzung 
zum Vorgehen bei speziellen Symptomen bieten wir bewusst auch ein Seminar zur 
Abrechnung, insbesondere im ambulanten Bereich an. Das Programm soll sozusagen 
mit dem politischen Vortrag von Minister Prof. Vigener und dem Abrechnungsseminar 
symbolisieren, dass ärztliches Handeln in der modernen Gesellschaft zwangsläufig 
eingebettet ist in politische und ökonomische Zusammenhänge, bzw. Vorgaben. 

Die Vielfalt der Informationen betrifft heute nicht nur die Ärzte, sondern auch die 
Patienten und so hat sich das Arzt-Patientenseminar am Kongress der SPIG bewährt. 
In diesem Jahr sind die Gefäßkrankheiten Thema dieses Seminars, entsprechend eines 
Schwerpunktes des Kongressprogramms. 

Wer arbeitet, soll auch feiern und so möchten wir Sie ausdrücklich in die Heim´sche 
Sektkellerei einladen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt und wir haben eine Band 
mit aktueller und Oldiemusik zum „Abtanzen“. Die Stimmung wird sicher gut!

53 Kongresse und damit Jahre der Kongressgestaltung in der Region bedeuten einen 
traditionellen Zusammenhang, aber auch Zusammenhalt für die Fort- und Weiterbil-
dung in der Inneren Medizin, natürlich insbesondere gestützt und gefördert von den 
beiden großen Universitätskliniken. Ein solcher Zusammenhalt ist nur so lebendig 
wie seine Teilnehmer und so möchten wir an dieser Stelle zum einen den zahlreichen 
Referenten für Ihre Arbeit danken und Ihnen als Kongressteilnehmern zwei informative 
und mit anregenden Diskussionen verbundene Tage wünschen. 

Herzlich Willkommen zum 53. Jahreskongress der SPIG in Neustadt. 

Dr. med. M. Maier Dr. med. D. Wördehoff
Tagungspräsident 2009 1. Vorsitzender der SPIG
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vorstand & beirat
vOrstand

Dr. D. Wördehoff, Saarbrücken (1. Vorsitzender)
Prof. Dr. P.R. Galle, Mainz (2. Vorsitzender)

PD Dr. A. von Bierbrauer, Neunkirchen (Schatzmeister)
Prof. Dr. M. Böhm, Homburg/Saar

Dr. D. Jesinghaus, Saarbrücken

beirat
Prof. Dr. F.W. Albert, Kaiserslautern

Prof. Dr. K. Beckh, Worms
Dr. A. Volkwein, Speyer

Prof. Dr. U. Karbach, Landau
Prof. Dr. H. Köhler, Homburg/Saar

Prof. Dr. H. Link, Kaiserslautern
Dr. M. Maier, Püttlingen

Prof. Dr. A. Matzdorff, Saarbrücken
Frau Prof. Dr. E. Märker-Hermann, Wiesbaden

Dr. H. Rauch, Ludwigshafen
Prof. Dr. G. Rettig-Stürmer, Sulzbach
Prof. Dr. J. F. Riemann, Ludwigshafen

Prof. Dr. A. Steinmetz, Andernach
Prof. Dr. G.W. Sybrecht, Homburg/Saar
Prof. Dr. M. Uppenkamp, Ludwigshafen

Prof. Dr. M.M. Weber, Mainz
PD Dr. S. Weiner, Trier

tagungsort & -präsident

tagungsOrt
Saalbau 

Tourist, Kongress & Saalbau GmbH 
Bahnhofstr. 1 

67434 Neustadt an der Weinstraße

tagungspräsident
Dr. med. Matthias Maier 

Knappschafts-Krankenhaus  
Innere Medizin 

In der Humes 35 
66346 Püttlingen 

Tel. (06898) 55-2264 
Fax (06898) 55-2267 

e-mail: innere@kk-puettlingen.de
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 zertifizierung

zertifizierung durch die bezirKs-
ärzteKaMMer rheinland-pfalz

Chefarztseminar, Donnerstag, 05.03.2009  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 4 Punkte
Arzt-Patienten-Seminar, Donnerstag, 05.03.2009  .  .  .  . 3 Punkte
Koloskopie-Basiskurs, Donnerstag, 05.03.2009   .  .  .  . 12 Punkte
53. Jahrestagung der SPIG, Freitag, 06.03.2009  .  .  .  .  . 6 Punkte
Sonographie bei Venenerkrankungen,  
Freitag, 06.03.2009  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3 Punkte
Sonographie der Schilddrüse, Freitag, 06.03.2009  .  .  . 3 Punkte
Therapieseminar Ernährung I, Freitag, 06.03.2009  .  .  . 3 Punkte
Therapieseminar Ernährung II, Freitag, 06.03.2009   .  . 3 Punkte
53. Jahrestagung der SPIG, Samstag, 07.03.2009   .  .  . 3 Punkte
Grundlagen der GOÄ, Samstag 07.03.2009   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3 Punkte

Der Koloskopie-Basiskurs am Donnerstag, 05.03.2009 wird  
zusammen mit der EndoAkademie ausgerichtet und das PVS/BDI Seminar 

„Grundlagen der GOÄ“ zusammen mit der PVS/Südwest.

sponsoren

Stand bei Drucklegung

Weitere ausstellende Sponsoren s. Seite 50

Abbott GmbH & Co. KG
Amgen GmbH

Ärztliche PrivatVerrechnungsStelle Mosel/Saar e.V.
Bayer HealthCare

B.Braun Avitum AG
Essex Pharma GmbH

Fresenius Kabi Deutschland GmbH
Lilly Deutschland GmbH
Merck Pharma GmbH

PrimUS Medical Instruments GmbH
PVS – Privatärztliche VerrechnungsStelle Südwest GmbH

UCB-Schwarz Pharma Deutschland GmbH
7x4 Pharma GmbH
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allgemeine hinweise

TAGUNGSORT Saalbau
 Tourist, Kongress & Saalbau GmbH
 Bahnhofstr. 1
 67434 Neustadt an der Weinstraße

VERANSTALTER Saarländisch-Pfälzische Internisten Gesellschaft e.V.

TAGUNGSPRÄSIDENT Dr. med. Matthias Maier
 Knappschafts-Krankenhaus Innere Medizin
 66346 Püttlingen

TAGUNGSSEKRETÄRE Dr. med. Kurt Faßbender
 Fr. Lucia Germinario
 Dr. med. Christiane Jochum

TAGUNGSSEKRETARIAT Fr. Andrea Löwen
 Knappschafts-Krankenhaus Innere Medizin
 In der Humes 35
 66346 Püttlingen
 Tel.:  (06898) 55-2264
 Fax: (06898) 55-2267
 e-mail:  innere@kk-puettlingen.de

ÖFFNUNGSZEITEN Do. 5. März 2009: 17:00 – 20:00 Uhr 
TAGUNGSBÜRO Fr. 6. März 2009: 08:00 – 19:00 Uhr
 Sa. 7. März 2009: 08:00 – 13:30 Uhr
 Tel.: (06321) 926840
 Fax: (06321) 926810

ORGANISATION, INTERPLAN AG
INFORMATION Albert-Rosshaupter-Str. 65
 81369 München
 Tel.:  (089) 548234-771
 Fax: (089) 548234-44
 e-mail:  spig@interplan.de

KINDERBETREUUNG Kinderbetreuung möglich, Anmeldeschluss bis 20.02.2009

hp_spig_09.indd   8 05.02.2009   10:04:04 Uhr



9
WWW.spig.Org

 Kongressübersicht
 dOnnerstag, 5. März 2009

Scheffelsaal RAMADA Hotel Raum Macon Seminarraum 

09.00-18.00 Koloskopie-Basiskurs

15.00-18.00
Vorstands sitzung  

Beiratssitzung

17.30-19.30
Arzt-Patienten-Seminar

Durchblutungs-
störungen

18.30-21.00 Chefarzt seminar

 freitag, 6. März 2009
Scheffelsaal Beethovensaal Raum Macon Seminarraum

09.00-10.30
Neue Studien ergebnisse 
aus der Region der SPIG

10.30-11.00 Industrieausstellung

11.00-11.30 Kongress eröffnung

11.30-13.00

Der Fortschritt  
liegt in der  

interdisziplinären  
Zusammenarbeit

Aktuelle  
Intensiv medizin 

Therapie seminar  
Ernährung I 

Seminar:  
Sonographie bei  

Venen erkrankungen

13.00-14.30 Mittagsimbiss und Industrieausstellung

13.30-14.30 Posterbegehung I

14.30-16.00
Welche Bilder  

brauchen wir wann? 
Diabetes mellitus  

Typ 2 aktuell 
Therapie seminar  

Ernährung II 
Seminar:  

Sonographie der  
Schilddrüse

16.00-16.30 Industrieausstellung

16.30-18.00 Update Innere Medizin I Hämostaseologie

18.00-19.00 Mitgliederversammlung

19.30-23.00 Festabend

 saMstag, 7. März 2009
Scheffelsaal Beethovensaal Raum Macon Seminarraum

08.30-09.00 Plenarvortrag

09.00-10.30 Angiologie BDI Sitzung

10.30-11.30 Industrieausstellung

10.30-11.30 Posterbegehung II

11.00-13.00 PVS/BDI  
Seminar11.30-13.00 Update Innere Medizin II Infektiologie

13.00-13.30
Preisverleihung  

und Schlusswort  
Einladung für 2010
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Koloskopie-basiskurs
dOnnerstag, 5. März 2009

09:00 bis 18:00 Uhr Koloskopie-Basiskurs SEMINARRAUM / 

  RAUM MAcON

09:00 bis 09:10 Uhr Begrüßung
M. Maier, Püttlingen

09:10 bis 09:30 Uhr Pharmaforschung Medikamententwicklung
Roche Pharma AG

09:30 bis 10:00 Uhr Vorbereitung / Sedierung / Monitoring
J. Rädle, Homburg

10:00 bis 10:30 Uhr Indikation / Standarduntersuchungen
D. Hartmann, Ludwigshafen

10:30 bis 11:00 Uhr Geräteorientierung 
K.E. Grund, Tübingen

11:00 bis 13:00 Uhr Praktische Übungen (Seminarraum)
Supervisor:  K.E. Grund, Tübingen 

D. Mentges, Karlsruhe und Tutoren

13:00 bis 13:45 Uhr Mittagspause

13:45 bis 15:00 Uhr Befunddemonstration
Ch. Hofmann, Mainz

15:00 bis 15:15 Uhr Grundlagen der Hygiene
E. Heger, Homburg

15:15 bis 17:30 Uhr Praktische Übungen (Seminarraum)
Supervisor:  K.E. Grund, Tübingen 

D. Mentges, Karlsruhe und Tutoren

17:30 bis 18:00 Uhr Fragen / Diskussion, Evaluation / Abschluss
Referenten / Tutoren

(begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung über die ENDOAkademie erforderlich,  
Kosten für den Kurs: € 350,00 (inkl. Teilnahme am SPIG-Jahreskongress))

Der Workshop wird von der Bezirksärztekammer Pfalz mit 12 Fortbildungspunkten der 
Kategorie C zertifziert.

Mit freundlicher Unterstützung der Firmen: 
Karl Storz GmbH & Co. KG, Roche Pharma AG und Boston Scientific Medizintechnik GmbH
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 Koloskopie-basiskurs
 dOnnerstag, 5. März 2009

Referenten und Tutoren: Prof. Dr. K.E. Grund 
Chirurgische und Experimentelle Chirurgische Endoskopie 
Zentrum für Medizinische Forschung 
Eberhard-Karls-Universität Tübingen 
72072 Tübingen

 PD Dr. D. Hartmann 
Med. Klinik C, Klinikum Ludwigshafen gGmbH 
Bremserstr. 79 
67063 Ludwigshafen

 Dr. E. Heger 
Klinik für Innere Medizin II 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
66421 Homburg/Saar

 Dr. Ch. Hofmann 
Klinik für Innere Medizin und Gastroenterologie 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstr. 2 
55131 Mainz

 Dr. M. Maier 
Knappschaftskrankenhaus Püttlingen 
66346 Püttlingen

 Dr. D. Mentges 
Chirurgische Gemeinschaftspraxis 
Waldstraße 41-43 
76133 Karlsruhe

 PD Dr. J. Rädle 
Klinik für Innere Medizin II 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
66421 Homburg/Saar
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 KOngressprOgraMM
 dOnnerstag, 5. März 2009

15:00 bis 18:00 Uhr Vorstandssitzung RAMADA HOTEL

 Beiratssitzung

17:30 bis 19:30 Uhr Arzt-Patienten-Seminar ScHEFFELSAAL

 Durchblutungsstörungen: 
 Das geschwollene Bein u. die Schaufensterkrankheit

Fischer, Kusel
v. Flotow, Kusel

18:30 bis 21:00 Uhr Chefarztseminar  RAMADA HOTEL

 Patientensicherheit im Krankenhaus  
– wir müssen uns dem Problem stellen 
Schrappe, Frankfurt

hp_spig_09.indd   13 05.02.2009   10:04:05 Uhr



14
WWW.spig.Org

KOngressprOgraMM
freitag, 6. März 2009

09:00 bis 10:30 Uhr  Neue Studienergebnisse ScHEFFELSAAL

 aus der Region der SPIG
Beckh, Worms 
Rettig-Stürmer, Sulzbach

 Erste Ergebnisse des perkutanen Aortenklappenersatzes 
Zahn, Ludwigshafen

 Umweltbedingte Risikofaktoren für Leukämien bei Kindern 
– Ergebnisse des deutschen Kinderkrebsregisters 
Blettner, Kaatsch, Mainz

 Neue molekulare Marker für die Krebsimmuntherapie von 
Magen-Darmtumoren 
Koslowski, Mainz

 Möglicher Lichtblick in der Frühdiagnostik des Bronchial-
carcinoms?
Meese, Homburg

10:30 bis 10:50 Uhr Industrieausstellung

10:50 bis 11:10 Uhr Kongresseröffnung  ScHEFFELSAAL 

und Preisverleihung
 Kongresseröffnung 

Dr. D. Wördehoff, 1. Vorsitzender 
Dr. M. Maier, Tagungspräsident

 Verleihung des Karin-Nolte-Wissenschaftspreises der SPIG
Dr. Wördehoff, 1. Vorsitzender

11:10 bis 11:30 Uhr Aktuelle Aspekte der  ScHEFFELSAAL 
Gesundheitspolitik
Minister Prof. Dr. Gerhard Vigener 
Ministerium für Justiz, Arbeit, Gesundheit  
und Soziales des Saarlandes

hp_spig_09.indd   14 05.02.2009   10:04:05 Uhr
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 KOngressprOgraMM
 freitag, 6. März 2009

11:30 bis 13:00 Uhr  Der Fortschritt liegt in  ScHEFFELSAAL 

 der interdisziplinären  
Zusammenarbeit 
Buhl, Mainz 
Lammert, Homburg

 Behandlung von Leberraumforderungen:  
chirurgische Behandlung versus interventionell- 
radiologische Therapie!

 Chirurgie: Otto, Mainz
 Radiologie: Pitton, Mainz

 Staging des Bronchialcarcinoms
 a)  Die Mediastinoskopie ist und bleibt der Standard  

Huwer, Völklingen
 b)  Mit PET braucht man keine weiteren Staging-

untersuchungen  
Nestle, Freiburg

 c)  Bronchoskopie und endosonographisch gesteuerte 
Punktion – das komplette Lymphknotenstaging in einer 
Untersuchung  
Barner, Fürth

 Therapie des Bauchaortenanerysma: Hat die Standard-
operation in Zeiten des Aortenstents ausgedient?

 Chirurgie: Scherber, Püttlingen
 Radiologie: Fenzl, Püttlingen

hp_spig_09.indd   15 05.02.2009   10:04:05 Uhr



16
WWW.spig.Org

KOngressprOgraMM
freitag, 6. März 2009

11:30 bis 13:00 Uhr Aktuelle BEETHOVENSAAL 

Intensivmedizin
Müncke, Grünstadt 
Menges, Dillingen

 Weaningzentren – Marketinginstrument oder sinnvolle 
Ergänzung der Versorgungsstrukturen? 
Gröschel, Homburg

 Prophylaxe und Therapie des akuten Nierenversagens auf 
der Intensivstation
Fliser, Homburg

 Rationaler Einsatz von Antiinfektiva in der Intensivmedizin
Pletz, Hannover

 Die nichtinvasive Beatmung – Möglichkeiten und Grenzen
v. Bierbrauer, Neunkirchen

11:30 bis 13:00 Uhr Therapieseminar RAUM MAcON 

Ernährung I
 Prinzipien der enteralen Ernährung

Schilling, Mannheim

 Übungen zur PEG Anlage am Tübinger Model I
Grund, Tübingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten für Ernährung I + II: E 50,–

11:30 bis 13:00 Uhr Seminar: Sonographie  SEMINARRAUM 
bei Venenerkrankungen
Espinola-Klein, Mainz 
Jochum, Püttlingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten je Seminar: E 20,–
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 KOngressprOgraMM
 freitag, 6. März 2009

13:00 bis 14:30 Uhr Mittagsimbiss und Industrieausstellung

13:30 bis 14:30 Uhr Posterbegehung I

14:30 bis 16:00 Uhr Welche Bilder  ScHEFFELSAAL 
brauchen wir wann?
Wördehoff, Saarbrücken 
Münzel, Mainz

 Wird die diagnostische Coronarographie von der nicht-
invasiven Bildgebung abgelöst?

 Kardiologie: Kindermann, Homburg
 Radiologie: Fries, Homburg

 Diagnostik von Leberraumforderungen: 
 Welche Bilder sind notwendig?
 Radiologie: Leicher-Düber, Mainz
 Gastroenterologie/Sonographie: Barreiros, Mainz

 Wann den Dünndarm wie untersuchen?
 Radiologie: Layer, Ludwigshafen
 Gastroenterologie/Endoskopie: Jakobs, Ludwigshafen
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KOngressprOgraMM
freitag, 6. März 2009

14:30 bis 16:00 Uhr Diabetes mellitus  BEETHOVENSAAL 
Typ 2 aktuell 

 (unter Berücksichtigung strukturierter Behandlungspfade-DMP 
und als Fortbildung im Rahmen der DMP zugelassen)
Jesinghaus, Saarbrücken 
Steinmetz, Andernach

 Therapie des Typ 2 Diabetes: aktuelle Leitlinien und neue 
Substanzen 
Landers, Mayen

 Besonderheiten der antihypertensiven Therapie und  
Nephroprotektion beim Typ 2 Diabetes 
Marx, Völklingen

 Der diabetische Fuß aus angiologischer Sicht 
Schmiedel, Kaiserslautern

 Kardiodiabetes: was heißt das? 
Post, Mainz

14:30 bis 16:00 Uhr Therapieseminar  RAUM MAcON 
Ernährung II 
Marth, Daun

 Prinizipien der parenteralen Ernährung: 
Wie, wann, welchen venösen Zugang legen

 Übungen zur PEG Anlage II
Grund, Tübingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten für Ernährung I + II: E 50,–
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 KOngressprOgraMM
 freitag, 6. März 2009

14:30 bis 16:00 Uhr Seminar: Sonographie  SEMINARRAUM 
der Schilddrüse
Kreißelmeier, Mainz 
Zimmermann, Mainz

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten je Seminar: E 20,–

16:00 bis 16:30 Uhr Industrieausstellung

16:30 bis 18:00 Uhr Update Innere Medizin I  ScHEFFELSAAL

Zahn, Ludwigshafen 
Galle, Mainz

 Nephrologie 
Weiner, Trier

 Rheumatologie
Märker-Hermann, Wiesbaden

 Kardiologie
Jung, Worms

hp_spig_09.indd   19 05.02.2009   10:04:05 Uhr



20
WWW.spig.Org

KOngressprOgraMM
freitag, 6. März 2009

16:30 bis 18:00 Uhr Hämostaseologie  BEETHOVENSAAL

Eichler, Homburg 
Seyfert, Saarbrücken

 Neue Antikoagulanzien 
Schinzel, Mainz

 Präopertiver Ausschluß einer Blutungsneigung 
Hellstern, Ludwigshafen

 Substitution mit Thrombozyten u.a. Blutprodukten 
Matzdorff, Saarbrücken

 Aspirin/Clopidogrel-Resistenz: Diagnostik u. klinische 
Konsequenz 
Loreth, Kaiserslautern

18:00 bis 19:00 Uhr Mitgliederversammlung ScHEFFELSAAL

19:30 bis 23:00 Uhr Festabend in der Heim’schen Sektkellerei

hp_spig_09.indd   20 05.02.2009   10:04:05 Uhr



21
WWW.spig.Org

 KOngressprOgraMM
 saMstag, 7. März 2009

08:30 bis 09:00 Uhr Plenarvortrag  ScHEFFELSAAL

Maier, Püttlingen

08:30 bis 08:40 Uhr Grußwort der DGIM und Einführung zum Vortrag
Schuster, Hildesheim

08:40 bis 09:00 Uhr Vom Fiberglasgastroskop zur Endomikroskopie 
Riemann, Ludwigshafen

09:00 bis 10:30 Uhr Angiologie ScHEFFELSAAL

Albert, Kaiserslautern 
Rauch, Ludwighafen

 Rationale Bildgebung bei peripherer arterieller  
Verschlußkrankheit 
Link, Homburg

 Der Beinschmerz als interdisziplinäres Problem 
Espinola-Klein, Mainz

 Mesenteriale Gefäßerkrankungen als bleibende  
Herausforderung
Walter, Wittlich

 Vaskulitis – Schnittstelle zwischen Rheumatologie  
und Angiologie 
Jochum, Püttlingen
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KOngressprOgraMM
saMstag, 7. März 2009

09:00 bis 10:30 Uhr BDI Sitzung: BEETHOVENSAAL

 Das rationale Vorgehen  
bei speziellen Symptomen
Volkwein, Speyer 
Karbach, Landau

 Anämie – vom Blutbild zur Diagnose 
Uppenkamp, Ludwigshafen

 Sklerenikterus, was tun? 
Moser, Pirmasens

 Der nicht kardiale Pleuraerguss 
Regneri, Völklingen

 Aszites: Diagnostik und Therapie 
Lammert, Homburg

10:30 bis 11:30 Uhr Industrieausstellung

10:30 bis 11:30 Uhr Posterbegehung II

11:00 bis 13:00 Uhr PVS/BDI Seminar RAUM MAcON

 Grundlagen der GOÄ
 Spezielle Abrechnung in den Bereichen: 
 Diabetes, Angiologie, Ultraschall und Endoskopie

Fischer, PVS/Südwest 
Palausch, PVS/Südwest

 (begrenzte Teilnehmerzahl, kostenfrei)
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 KOngressprOgraMM
 saMstag, 7. März 2009

11:30 bis 13:00 Uhr Update Innere Medizin II ScHEFFELSAAL

Pfreundschuh, Homburg 
Schlimmer, Merzig

 Pulmonologie 
Buhl, Mainz

 Gastroenterologie 
Rädle, Homburg

 Hämatologie/Onkologie 
Link, Kaiserslautern

11:30 bis 13:00 Uhr Infektiologie  BEETHOVENSAAL

v. Korn, Neustadt 
Hofmann, Mainz

 Influenza: Aktuelles zu Impfung und Therapie
Widmann, Homburg

 Clostridium difficile: Komplikationen und Rezidive, was tun?
v. Müller, Homburg

 MRSA: Es ist fünf vor 12 / Neue Lösungsstrategien
Friedrich, Münster

 Endokarditis 2009
Özbek, Völklingen

13:00 bis 13:30 Uhr Preisverleihung und ScHEFFELSAAL 
Schlusswort  
Einladung für 2010
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KOngressprOgraMM
parallelveranstaltungen

Freitag, 6. März 2009

11:30 bis 13:00 Uhr Therapieseminar RAUM MAcON 

Ernährung I
 Prinzipien der enteralen Ernährung

Schilling, Mannheim

 Übungen zur PEG Anlage am Tübinger Model I
Grund, Tübingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten für Ernährung I + II: E 50,–

Freitag, 6. März 2009

11:30 bis 13:00 Uhr Seminar: Sonographie  SEMINARRAUM 
bei Venenerkrankungen
Espinola-Klein, Mainz 
Jochum, Püttlingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten je Seminar: E 20,–

Freitag, 6. März 2009

14:30 bis 16:00 Uhr Therapieseminar  RAUM MAcON 
Ernährung II 
Marth, Daun

 Prinizipien der parenteralen Ernährung: 
Wie, wann, welchen venösen Zugang legen

 Übungen zur PEG Anlage II
Grund, Tübingen

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten für Ernährung I + II: E 50,–

hp_spig_09.indd   24 05.02.2009   10:04:06 Uhr



25
WWW.spig.Org

 KOngressprOgraMM
 parallelveranstaltungen

Freitag, 6. März 2009

14:30 bis 16:00 Uhr Seminar: Sonographie  SEMINARRAUM 
der Schilddrüse
Kreißelmeier, Mainz 
Zimmermann, Mainz

 (begrenzte Teilnehmerzahl; Anmeldung erforderlich) 
Kosten je Seminar: E 20,–

Samstag, 7. März 2009

11:00 bis 13:00 Uhr PVS/BDI Seminar RAUM MAcON

 Grundlagen der GOÄ
 Spezielle Abrechnung in den Bereichen: 
 Diabetes, Angiologie, Ultraschall und Endoskopie

Fischer, PVS/Südwest 
Palausch, PVS/Südwest

 (begrenzte Teilnehmerzahl, kostenfrei)
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pOstersitzung i 
KardiOlOgie / angiOlOgie
freitag, 6. März 2009 13:30 – 14:30 uhr 

Vorsitz: von Korn, Neustadt, Kilter, Homburg 

1 Altersstruktur und Indikation der perkutanen Koronarinter-
vention (PCI): Ergebnisse des PCI-Registers der ALKK
N. Werner, M. Hochadel, U. Zeymer, H. Darius, S. Kerber, K.E. Hauptmann, 
J. Senges, H. Mudra, R. Zahn für die Arbeitsgemeinschaft leitende kardio-
logische Krankenhausärzte (ALKK).  
Städtisches Klinikum der Stadt Ludwigshafen am Rhein, Medizinische Klinik B,  
Ludwigshafen am Rhein; Berlin, Bad Neustadt, Trier, München

2 Einfluss des Alters auf die Ergebnisse bei der Behandlung des 
ST-Hebungsinfarktes mittels perkutaner Koronarintervention 
(PCI). Ergebnisse des PCI-Registers der ALKK
S. Tielke, M. Hochadel, U. Zeymer, H. Darius, S. Kerber, K.E. Hauptmann,  
J. Senges, H. Mudra, R. Zahn, für die Arbeitsgemeinschaft leitende kardio-
logischen Krankenhausärzte (ALKK). 
Ludwigshafen, Berlin, Bad Neustadt, Trier, München

3 DES-Stent bei akuter ischämischer Kolitis 
Die interventionelle Angiographie als selten genutzte 
Therapie option
A. Luxenburger, K. Lang 
Innere Medizin, Marienhausklinik, Ottweiler/Saar

4 Beeinflusst das Stentdesign tatsächlich die Ergebnisse bei 
Carotisstenten? Ergebnisse des ALKK Cas Registers
M. Meinzer, U. Zeymer, Th. Ischinger, J. Jung, M. Hochadel, B. Mark,  
K.E. Hauptmann, I. Janicke, J. Senges, H. Mudra, R. Zahn für die Arbeits-
gemeinschaft leitende kardiologische Krankenhausärzte (ALKK). 
Städtisches Klinikum Ludwigshafen am Rhein gGmbH, Medizinische Klinik B 
Kardiologie, Ludwigshafen; München, Worms, Trier, Duisburg

5 Re-Eingriffe an der Arteria carotis
C. Wilmanns, P. Walter 
Abteilung für Gefäßchirurgie/Phlebologie, St. Elisabeth-Krankenhaus, Wittlich

6 Left and Right Heart Function During Stress-Echo Exercise 
Testing in Healthy Volunteers
S.A. Lange, A. Wess and J. Jung 
Medizinische Klinik I, Klinikum Worms, Lehrkrankenhaus der Johannes 
Gutenberg-Universität, Mainz
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 pOstersitzung i 
 KardiOlOgie / angiOlOgie

7 Optimierte Herzinfartkversorgung durch systematische  
Ergebnisrückkopplung
S. Jovic, E. Roth, W. Schmalz, S. Lange, J. Jung 
Medizinische Klinik I (Kardiologie/Angiologie), Klinikum Worms gGmbH, Worms

8 Auftreten einer Takotsubo-Kardiomypathie als Folge medizi-
nischer Behandlungsmaßnahmen – 3 Fallbeschreibungen
J. Walle1, D. Grundmann2, N. Rasch3, C. Pelzer1, A. Link4, A. von Bierbrauer1 
1Abteilung für Innere Medizin, Städtisches Klinikum Neunkirchen gGmbH, 
Neunkirchen 
2Abteilung für Anästhesie, Städtisches Klinikum Neunkirchen gGmbH,  
Neunkirchen 
3Abteilung für Neurologie, Städtisches Klinikum Neunkirchen gGmbH, 
Neunkirchen 
4Medizinische Klinik III, Universitätskliniken, Homburg

9 Einfluss des Alters auf die Ergebnisse bei der Behandlung von 
stabilen Patienten mittels perkutaner Koronarintervention 
(PCI). Ergebnisse des PCI Registers der ALKK
S. Kim, M. Hochadel, U. Zeymer, H. Darius, S. Kerber, K.E. Hauptmann,  
J. Senges, Sechtem, H. Mudra und R. Zahn für die Arbeitsgemeinschaft  
leitende kardiologische Krankenhausärzte (ALKK). 
Klinikum Ludwigshafen, Kardiologische Abteilung, Ludwigshafen, Berlin,  
Bad Neustadt, Trier, Stuttgart, München

9a Vorhofohrocclusion als neue Methode zur Schlaganfall-
prophylaxe bei chronischem Vorhofflimmern
K. Lang, E. Rüdenauer, R. Pfeiffer, K. Schneider 
Klinik für Innere Medizin Marienhausklinik Ottweiler, Ottweiler
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pOstersitzung ii 
hepatOlOgie / pulMOnOlOgie 
freitag, 6. März 2009  13:30 – 14:30 uhr 

Vorsitz: Fischinger, Neunkirchen, Wilkens, Homburg

10 Therapierelevante Differentialdiagnose von Transaminasen-
erhöhung während der Therapie einer chronischen Hepatitis C
M. Stalter, R. Klein, R. Wagner, U. Karbach 
Vinzentius-Krankenhaus, Innere Abteilung, CA Prof. Dr. U. Karbach, Landau

11 Intermittierende Antibiotikatherapie bei Patienten mit  
Bronchiektasen
F.C. Trudzinski, T. Kramm, G. Gröschel, G.W. Sybrecht 
Universitätskliniken des Saarlandes, Klinik für Innere Medizin VI,  
Homburg/Saar

12 Chirurgische Therapie der akuten und chronischen Lungen-
embolie
T. Kramm1, H. Wilkens1, G.W. Sybrecht1, H-J. Schäfers² 
1Medizinische Klinik V und  
²Klinik für Thorax- u. Herz-Gefäßchirurgie 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar

13 NSCLC Stadium IV: Daten zum medianen Überleben von 1997 
bis 2006 aus dem Homburger Tumorzentrum
I. Stehle, A. Gröschel, T. Kramm, W. Bauer, G.W. Sybrecht 
Innere Medizin V, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

14 Nicht kleinzelliges Bronchialkarzinom mit solitären Metastasen 
– ein Fallbericht
Y. Ploner, A. Gröschel, G.W. Sybrecht 
Universitätklinikum des Saarlandes, Innere Medizin V, Homburg/Saar

15 Lungenbeteiligung bei Kollagenosen
L. Peters, A. Tuleweit, G. Kehl, F. Düzgün, S. Vilardi, S. Mutallib,  
M. Uppenkamp, R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

16 Identifizierung genetischer Risikofaktoren für Fibrogenese 
und Karzinogenese mit Hilfe muriner genetischer Referenz-
populationen
S.Weber1, R. Hall1, A. Teufel2 und F. Lammert1 
1Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg 
21. Medizinische Klinik und Poliklinik, Johannes-Gutenberg Universität, Mainz
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 pOstersitzung ii 
 hepatOlOgie / pulMOnOlOgie

17 PET-Plan Studie NSCLC: Ergebnisse der Homburger Pilotstudie
A. Gröschel1, J. Fleckenstein², U. Nestle4, S. Kremp², A. Schaefer-Schuler³, 
D. Hellwig³, C.-M. Kirsch³, Ch. Rübe², G.W. Sybrecht1 
1Innere Medizin V, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar 
²Strahlentherapie, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar 
³Nuklearmedizin, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar 
4Nuklearmedizin, Universitätsklinikum Freiburg, Freiburg

18 Growth Differentiation Factor (GDF) – 15 – Ein neuer  
Bio marker zur Einschätzung des Leberfibrose-Grades bei  
Patienten mit chronischer Lebererkrankung?
T. Rädle-Hurst, E. Herrmann, G. Hess, F. Lammert, J. Rädle 
Pädiatrische Kardiologie und Innere Medizin II des Universitätsklinikums  
des Saarlandes, 
Institut für Biostatistik und Mathematische Modelle der Universität  
Frankfurt/Main, Roche Diagnostics Mannheim

19 Analyse der häufigen A444V-Variante des Gallensäuren-
transportes ABCB11 bei Geschwisterpaaren mit Gallensteinen
M. Krawsyk, M. Rusticeanu, F. Grünhage, M. Acalovschi, F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

20 Expression leberspezifischer microRNA während der CCI4-
induzierten chronischen Leberschädigung in rekombinanten 
Inzuchtmauslinien
R. Hall, V. Zimmer, I. Adrian de Biondi, K. Hochrath, S. Weber, F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

21 Balb-Absb4 defiziente Mäuse (Abcb4-/-) als Modell der  
rasch progredienten biliären Fibrose: standardisierte 
Phänotypi sierung in der German Mouse Clinic (GMC)
K. Hochrath, H. Fuchs, V. Gailus-Durner, M. Hrabé de Angelis, F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

22 Re-evaluation des genetischen Zirrhose Risiko Scores in einer 
deutschen Kohorte mit chronischer Hepatitis C Virus Infektion
F. Grünhage, T. Müller, R. Günther, C. Hellerbrand, U. Sprengler,  
C. Strassburg, B. Schlosser, V. Weich, HE Wasmuth, T. Berg, F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg
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pOstersitzung ii 
hepatOlOgie / pulMOnOlOgie 

23 Indentifikation von genetischen Modifier-Loci der Leberfibrose 
in Abcb4/Mdr2 defizienten Mäusen
F. Grünhage, K. Hochrath, R. Hall, F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

24 Flow-cytometric analysis of antigen-specific CD4 T-cell cytoki-
ne profiles distinguishes active tuberculosis from successfully 
treated disease
J. Dirks1, U. Sester1, J. Elsäßer1, U. Mack2, M. Fousse1, G.W. Sybrecht2,  
A. Lalvani3, and M. Sester1 
1Department of Internal Medicine IV, University of the Saarland, Homburg, 
Germany 
2Department of Internal Medicine V, University of the Saarland, Homburg, 
Germany  
3Tuberculosis Immunology Group, Department of Respiratory Medicine, 
National Heart and Lung Institute, Imperial College London, London, United 
Kingdom
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 pOstersitzung iii 
 endOKrinOlOgie, allgeMeine innere Medizin
 häMOstaseOlOgie / infeKtiOlOgie
freitag, 6. März 2009 13:30 – 14:30 uhr

Vorsitz: Zimmer, Wittlich, Friesenhahn, Homburg

25 Verbesserte Vorhersage des Coumarinbedarfs mittels test-
streifenbasierter Genotypisierung
R.M. Loreth1, G. Klose1, B. Schreyer1, F.W. Albert1, H. Pühringer²,  
C. Oberkanins², Q. Berisha³; W. Krugluger³,  
1Klinische Hämostaseologie, Medizinische Klinik III, Westpfalz-Klinikum 
GmbH, Kaiserslautern 
²ViennaLab Diagnostics GmbH, Wien, Österreich 
³Abteilung für Klinische Chemie, Krankenanstalt Rudolfstiftung, Wien, Österreich 

26 Pseudo-Homozygote Resistenz gegen aktiviertes Protein C bei 
kombiniertem Heterozygoten Faktor ARG506GLN-(Leiden)-
Genotyp und Faktor V Mangel Typ I
R.M. Loreth1, G. Klose1, F.W. Albert1, A. Pavlova², D. Delev², J. Oldenburg² 
1Klinische Hämostaseologie, Medizinische Klinik III, Westpfalz-Klinikum GmbH, 
Kaiserslautern 
²Institut für Experimentelle Hämostaseologie und Transfusionsmedizin,  
Universitätsklinik, Bonn

27 Rezidivierende Dickdarmabszesse als seltene Manifestation 
einer primären Isoniazid resistenten Tuberkulose
U. Damian, D. Hartmann, A. Eickhoff, J.F. Riemann, R. Jakobs 
Medizinische Klinik C, Klinikum der Stadt Ludwigshafen 

28 Veränderungen der Körperzusammensetzung von kritisch 
kranken Patienten
C. Marcu, A. Gröschel, G.W. Sybrecht 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Innere V, Pneumonologie, Homburg 

29 Knochendichte und Knochenmetabolismus bei Patienten mit 
klassischem 21-Hydroxylase-Mangel: Beziehung zur gluco-
corticoiden Substitutionstherapie
A. Zimmermann1, S.P. Grigorescu2, E. Schulze3, C. Al Khzouz2,  
C. Lazea2, C. Coldea2, M.M. Weber1 
11. Med. Klinik, Schwerpunkt Endokrinologie und Stoffwechselerkrankungen, 
Johannes Gutenberg Universität Mainz 
21. Pädiatrische Universitätsklinik, Iuliu Hatieganu Universität Cluj, Rumänien  
3Molekulargenetisches Labor, Heidelberg
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pOstersitzung iii 
endOKrinOlOgie, allgeMeine innere Medizin
häMOstaseOlOgie / infeKtiOlOgie

30 Einsatz einer Fixkombination von Vildagliptin mit Metformin 
zur Reduktion der Insulindosis eines insulinpflichtigen Pati-
enten mit Diabete mellitus Typ II
B. Landers, B. Gäb-Strabas 
Diabetologische Schwerpunktpraxis, Mayen

31 Einsatz von Aliskiren in Kombination eines AT1-Blockers zur 
Reduktion der Mikroalbuminurie bei Patienten mit Diabetes 
mellitus Typ II und einer Mikroalbuminurie
B. Landers, B. Gäb-Strabas 
Diabetologische Schwerpunktpraxis, Mayen

32 Schwere Hyponatriämie: Häufigkeit und Ursachen
J. Holland, A. Wagner, S.M. Weiner 
2. Medizinische Abteilung, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Trier

33 Eine 23 Jährige Patientin mit einer mediastinalen Raum-
forderung und einer Hyperthyreose
C. Guth1 , U.D. Gräber2 , B. Koch3, A. Großhans4, H. Link1 
1Medizinische Klinik 1, Westpfalz Klinikum GmbH Kaiserslautern,  
2Praxis für Endokrinologie und Diabetologie, Kaiserslautern,  
3Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie, Westpfalz Klinikum GmbH  
Kaiserslautern; Schilddrüsenzentrum Saar, Caritas Klinik St. Josef, Saarbrücken 
4Klinik für Radiologie, Westpfalz Klinikum GmbH Kaiserslautern

34 Immunrekonstitutionelles inflammatorisches Syndrom (IRIS) 
unter antiretroviraler Therapie bei miliarer Lungentuberkulose
B. Claus, Th. Schmidt, N. Karapanagiotidis, D. Bruckner, M. Uppenkamp  
Medizinische Klinik A, Klinikum der Stadt Ludwigshafen 
Abteilung für Hämatologie-Onkologie, Nephrologie, Rheumatologie,  
Infektiologie
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 pOstersitzung iv
 nephrOlOgie / rheuMatOlOgie / iMMunOlOgie
saMstag, 7. März 2009 10:30 – 11:30 uhr

Vorsitz: Bergner, Ludwigshafen, v. Wilmowsky, Püttlingen

35 Renale und lienale Widerstandsindices beim Nierengesunden 
O. Grün, J. Marell, S. Seiler, M. Gerhart, K. Rogavec, D. Fliser, G.H. Heine 
Medizinische Klinik IV – Nieren- und Hochdruckkrankheiten Universistäts-
klinikum des Saarlandes

36 Hereditäre Amyloidosen – Report von 2 Fällen
A. Tuleweit, L. Peters, F. Düzgün, S, Mutallib, G. Kehl, S.Vilardi,  
M. Uppenkamp, C. Röcken, R. Bergner 
Medizinsiche Klinik A, Klinikum Ludwigshafen 
Pathologie, Charité, Berlin

37 Erstmanifestation einer Calciphylaxie mit fulminanter  
Arthritis, Hautnekrosen und gangränöser distaler Ischämie 
nach Nierentransplantation – ein Fallbericht
J. Schanz, T. Rath, F.W. Albert 
Abteilung für Nephrologie und Transplantationsmedizin,  
Medizinische Klinik III, Westpfalzklinikum Kaiserslautern

38 Idiopatisches Hypereosinophiles Syndrom mit gastrointestinaler 
und kardialer Beteiligung
D. Allerstorfer, K. Radecke, D. Grandt 
Medizinische Klinik I, Klinikum Saarbrücken, Saarbrücken.

39 Nur eingeschränkte Wirkung von Mircera® im höheren  
Dosierbereich bei einmaliger Gabe / Monat an Hämodialyse?
T. Speer, R. Roller, M. Gerhart, A. Lerner-Gräber, D. Fliser,  
M. Klingele 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Med. IV, Nephrologie, Homburg/Saar

40 Vielfalt der modernen Antikoagulation an Hämodialyse
J. Roller, A. Lerner-Gräber, M. Gerhart, T. Speer, D. Fliser, M. Klingele 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Innere Medizin IV,  
Nephrologie, Homburg/Saar

41 Arthritis urica – auch mal polyartikulär
F. Düzgün, L. Peters, A. Tuleweit, S, Mutallib, G. Kehl, S.Vilardi,  
M. Uppenkamp, R. Bergner
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42 Patientin mit Sjögren-Syndrom und zentral nervöser  
Symptomatik – eine unerwartete Ursache.
S. Vilardi, F. Düzgün, K. Muth, M. Uppenkamp, R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

43 Ist die Bestimmung von Cyclosporinspiegeln in der Rheuma-
tologie erforderlich?
L. Peters, G. Kehl, A. Tuleweit, S. Mutallib, F. Düzgün, S. Vilardi,  
M. Uppenkamp R. Bergner 
Medizinische Klinik A, Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

44 Effektivität von Etanercept in der Behandlung des nephro-
tischen Syndroms bei AA-Amyloidose im Rahmen eines 
tumornekrosefaktorrezeptor assoziierten syndroms (traps) 
S.M. Weiner  
2. Medizinische Abteilung, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder,  
Nordallee 1, Trier

45 Häufigkeit von Nierenarterienstenosen bei Kollagenosen
M. Frerix1,3, J. Stegbauer2, K. Renoulet3, A. Ivchenko4, A. Kreuter4,  
S.M. Weiner1 
12. Medizinische Abteilung, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Trier 
2Universitätsklinikum Düsseldorf, Klinik für Nephrologie 
3Medizinische Klinik I, Marienhospital Herne, Ruhr-Universität Bochum 
4Klinik für Dermatologie und Allergologie, St. Josef-Hospital,  
Ruhr-Universität Bochum

46 HIV-Nephropathie im Fall einer 24-Jährigen Patientin
M.K. Gerhart, R. Grobholz1, D. Fliser und G.H. Heine 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Innere Medizin IV,  
Abteilung für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Homburg/Saar 
1Universitätsklinikum des Saarlandes, Institut für Allgemeine und Spezielle 
Pathologie, Homburg/Saar
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47 Röntgendichte Strukturen im Magen einer dialysepflichtigen 
Patientin nach Lanthancarbonat-Therapie
M.K. Gerhart, S. Seiler, S. Zewinger, U. Sester, M. Katoh1, D. Fliser und  
G.H. Heine 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Innere Medizin IV, Abteilung 
für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, Homburg/Saar 
1Universitätsklinikum des Saarlandes, Klinik für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie, Homburg/Saar

48 Stabile Transplantatfunktion sowie stabile HBV-spezifische 
zelluläre und humorale Immunantwort nach Transplantati-
on der Nieren eines HBs-antigen positiven Spenders in zwei 
Empfänger mit ausgeheilter HBV-Infektion 
M.W.W. Janssen1, J. Mohrbach2, M. Sester2, G.H. Heine2, B.C. Gärtner3,  
S. Siemer1, M. Stöckle1, D. Fliser2, U. Sester2 
1Klinik und Poliklinik für Kinderurologie und Urologie 
2Klinik für Innere Medizin, Nephrologie 
3Insititut für Virologie, Universitätsklinikum des Saarlandes

49 Die säulenunabhängige, magnetbasierte Depletion regula-
torischer T-Lymphozyten (Treg) aus Vollblutproben erlaubt 
die direkte Charakterisierung des Einflusses von Treg auf die 
zelluläre Immunantwort. 
J. Mohrbach2, M. Janssen1, S. Siemer1, M. Stöckle1, D. Fliser2, M. Sester2,  
U. Sester2 
1Klinik und Poliklinik für Kinderurologie und Urologie 
2Klinik für Innere Medizin, Nephrologie, Universitätsklinikum des Saarlandes
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Vorsitz: Lütke, Koblenz, Henkel, Saarlouis 

50 Ein 29-jähriger Patient mit einer 6 cm großen Kongenitalen 
symptomatischen Choledochuszyste
J. Petry1, B. Jakob1, M. Mullen1, C. Moser1, M. Hartmann², G. Adamidis²,  
M. Hofmann³ 
1Städt. Krankenhaus, Innere Medizin- Gastroenterologie 
²Chirurgie 
³Radiologie, Pirmasens 

51 Ein Patient mit Zenker-Divertikel und Choledocholithiasis.  
Problemlösung für eine ungewöhnliche klinische Konstellation.
E. Foitzik, M. Mullen, C. Moser 
Städt. Krankenhaus, Innere Medizin – Gastroenterologie, Pirmasens 

52 Indikationen, Limitationen und Ergebnisse endosonogra-
phischer Punktionen am oberen GI-Trakt – Eine Übersicht von 
25 Patienten aus dem Jahre 2008
J. Bräcklein, M. Mullen, J. Funda, C. Moser 
Städt. Krankenhaus, Innere Medizin – Gastroenterologie, Pirmasens

53 Indikationen und Komplikationen der endoskopischen  
Einlage von selbstexpandierenden Metallstents – Übersicht 
aus dem Jahre 2008 bei 10 Patienten
S. Allgäuer, M. Mullen, J. Funda, C. Moser 
Städt. Krankenhaus, Innere Medizin – Gastroenterologie, Primasens

54 Neue Interventionelle Therapie von Magenfundusvarizen: 
retrograde transvenöse Histoacrylembolisation über einen 
spontanen splenorenalen Shunt
K. Radecke1, S. Lehnen1, D. Grandt1, U. Bernhard², M. Rössle³ 
1Medizinische Klinik I, Klinikum Saarbrücken, Saarbrücken  
²MVZ Bahnhofstraße, Saarbrücken 
³Praxis Zentrum für Gastroenterologie und Endokrinologie, Freiburg

55 Borehaave-Syndrom: erfolgreiche endoskopische Therapie 
mittels Implantation von selbstexpandierenden Plastikstents
C. Gemmel, D. Hartmann, L. Helmstädter, R. Jakobs 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen gGmbH, Medizinische Klinik C,  
Ludwigshafen
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56 Reaktivierung einer Varizella-zoster Infektion als seltene  
Ursache einer Ösophagitis
S. Allgäuer, E. Foitzik, J. Funda, C. Moser  
Städtisches Krankenhaus Pirmasens, Abteilung für Gastroenterologie

57 Endoskopische Therapie von infizierten Pankreas-Pseudo-
zysten und -nekrosen
E.M. Schmidt, D. Hartmann, F. Schorr, A. Eickhoff, R. Jakobs 
Medizinische Klinik C, Städtisches Klinikum Ludwigshafen, Ludwigshafen

58 Magenulcus unklarer Dignität – Die Operation bringt Licht in 
die Dunkelheit 
Loureiro Ludmila, M. Stalter, P. Meier, R. Wagner, K. Werthmann, U. Karbach 
Vinzentiuskrankenhaus, Innere Abteilung, CA Prof. Dr. U. Karbach, Landau

59 Prospektive Bestimmung des MYH-Mutationsstatus bei 352 
koloskopierten Patienten
M. Casper1, G. Plotz2, B. Jüngling1, F. Lammert1, J. Rädle1 
1Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/
Saar 
2Medizinische Klinik 1, Klinikum der Johann Wolfgang Goethe-Universität, 
Frankfurt/Main

60 Endoskopische Submukosadissektion – Ergebnisse des  
Klinikums Ludwigshafen 
F. Schorr, A. Eickhoff, D. Hartmann, R. Jakobs 

61 Zollinger-Ellison-Syndrom ohne Gastrinexzess als seltene 
Ursache einer chronischen Diarrhoe
V. Zimmer1, M. Schilling2, A. Bücker3, F. Lammert1, J. Rädle1 
1Klinik für Innere Medizin II 
2Klinik für Allgemeine Chirurgie, Viszeral-, Gefäß- und Kinderchirurgie 
3Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg/Saar

hp_spig_09.indd   37 05.02.2009   10:04:07 Uhr



38
WWW.spig.Org

pOstersitzung v
gastrOenterOlOgie

62 Geschlechtsspezifität und Genotypische Interaktion häufiger 
Genvarianten im p53/mdm2-System bei Morbus Crohn
V. Zimmer1, F. Lammert1, G. Assmann²,³, T. Widmann²,³, M. Müller²,³,  
K. Roemer³, M.F. Ong4 
1Klinik für Innere Medizin II 
²Klinik für Innere Medizin I 
³Jose-Carreras-Zentrum für Immun- und Gentherapie 
4Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Medizinische Informatik 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

63 Obere GI-Blutung als Erstmanifestation einer Magenmetastase 
bei Mammakarzinom
M. Rusticeanu, B. Jüngling, J. Ecker und F. Lammert 
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum des Saarlandes

64 Überraschende Ursache einer schweren hypochromen Anämie
C. Keßler1, A. Gabriel1, E. Rau1, K. und E. Huntenburg2  
1Asklepios Südpfalzklinik Kandel – Innere Medizin / Gastroenterologie 
(Chefarzt Dr. med. E. Rau) 
2Onkologisch-Gastroenterologische Praxisgemeinschaft Drs. med. K. und  
E. Huntenburg, Landau/Pfalz 

65 Die linksseitige portale Hypertonie
A. Tajali-Awal, M. Maier, L. Germinario 
Medizinische Klinik I, Knappschaftskrankenhaus, Püttlingen 

66 Atypische Präsentation eines Mesenterialinfarktes und  
Diagnose durch Kontrastmittelsonographie
R. Stetter, K. Beckh 
Klinikum Worms, Medizinische Klinik II, Worms

67 Die Aortoösophageale Fistel – Endosonographie zur Sofort-
diagnose
D. Theis-Wieland1, S. Ruffing², H. Huwer³, M. Maier1 
1Medzinische Klinik I, Knappschaftskrankenhaus, Püttlingen 
²Radiologie, Knappschaftskrankenhaus, Püttlingen 
³Herz-Thoraxchirurgie, SHG-Kliniken, Völklingen
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68 Aorto-oesophageale Fistel nach Einlage von 2 Metallstents 
und einem Polyflex Stent Wegen Ösophagusperforation
T. Waldhofer1, W. Rimili1, C. Werling2, J. Adolph3, K. Beckh1 
1Medizinische Klinik II, Klinikum Worms 
2Klinik für Herzchirurgie, Klinikum Ludwigshafen 
3Radiologisches Institut, Klinikum Worms

69 Invagination eines großen Lipoms im Colon ascendens in das 
Colon transversum mit Ischämie des Invaginats
E.M. Nicklaus1, P. Weißenbach², M. Bach3, A. von Bierbrauer1 
1Abteilung für Innere Medizin, Städtisches Klinikum Neunkirchen gGmbH, 
Neunkirchen 
2Abteilung für Allgemeine Viszeral- und Gefäßchirurgie, Städtisches Klinikum 
Neunkirchen gGmbH, Neunkirchen 
3Praxis für Radiologie am Städtischen Klinikum Neunkirchen gGmbH,  
Neunkirchen
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Vorsitz: Kremers, Lebach, Jacobs, Saarbrücken 

70 PTLD´S nach Lebertransplantation bei Patienten mit  
immunologischen Vorerkrankungen
T.Zimmermann1, V. Tripkovic1, S. Biesterfeld2, G. Otto3, M. Schuchmann1 
11. Medizinische Klinik, Hepatologie, Universität Mainz 
2Pathologisches Institut, Universität Mainz 
3Transplantationschirurgie, Universität Mainz

71 Primärdiagnostik bei AML: Vergleich und Stellenwert von 
Zytologie/Zytochemie mit Immunphänotypisierung und  
Knochenmarkhistologie
N. Karapanagiotidis1, M. Bohrer2, P. Hellstern3, M. Uppenkamp1, B. Weiss1 
1Medizinische Klinik A 
2Institut für Pathologie 
3Institut für Immunhämatologie und Transfusionsmedizin, Klinikum der Stadt 
Ludwigshafen

72 Lebensqualität bei Patienten mit „chronisch“ metastasiertem 
Colon-Karzinom
M. Krüger, K. Fassbender, D. Theis-Wieland, M. Maier 
Medizinische Klinik I, Knappschaftskrankenhaus, Püttlingen 
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a Prof. Dr. med. Franz-Werner Albert, Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern, 
Medizinische Klinik III, Hellmut Hartert-Str.1, 67655 Kaiserslautern

b Dr. med. Andreas Barner, Klinikum Fürth, Medizinische Klinik I,  
Jakohenlestraße 1, 90766 Fürth

 Dr. med. Ana Barreiros, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz, Medizinische Klinik I, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Prof. Dr. med. Karlheinz Beckh, Stadtkrankenhaus Worms, Medizinische 
Klinik II, Gabriel-von-Seidel-Str. 81, 67550 Worms

 Dr. med. Raoul Bergner, Klinikum der Stadt Ludwigshafen, Medizinische 
Klinik A, Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen

 Prof. Dr. med. Maria Blettner, Klinikum derJohannes Gutenberg Universität 
Mainz, Institut für Medizinische Biometrie, Epidemiologie und Informatik, 
Obere Zahlbacher Str. 69, 55131 Mainz

 Prof. Dr. med. Roland Buhl, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz, Medizinische Klinik III und Poliklinik, Langenbeckstr. 1,  
55131 Mainz

e Prof. Dr. med. Hermann Eichler, Universitätskliniken des Saarlandes  
Homburg, Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin,  
Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Prof. Dr. med. Christine Espinola-Klein, Klinikum der Johannes Gutenberg 
Universität Mainz, Medizinische Klinik II und Poliklinik, Langenbeckstr. 1, 
55131 Mainz

f Dr. med. Gerhard Fenzl, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen,  
Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie und Nuklearmedizin, 
In der Humes 35, 66346 Püttlingen

 Dr. med. Wolfgang Fischer, Westpfalz-Klinikum Standort II,  
Chirurgische Klinik, Im Flur 1, 66869 Kusel

 Gabriele Fischer, PVS Südwest GmbH, C89, 68159 Mannheim

 Dr. med. Johannes Fischinger, St. Josef-Krankenhaus, Innere Medizin, 
Lagenstrichstraße 44, 66538 Neunkirchen

 Prof. Dr. med. Danilo Fliser, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Medizinische Klinik IV, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg
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 PD Dr. med. A.W. Friedrich, Universitätsklinikum, Institut für Hygiene,  
Robert-Koch-Str. 41, 48149 Münster

 Dr. med. Peter Fries, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg,  
Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie,  
Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Bettina Friesenhahn, Universitätskliniken des Saarlandes  
Homburg, Medizinische Klinik II, Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg

g Prof. Dr. med. Peter Galle, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz, Medizinische Klinik I und Poliklinik, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Dr. med. Andreas Gröschel, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Innere Medizin V, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Prof. Dr. med. Karl-Ernst Grund, Universitätskliniken Tübingen,  
Experimentelle Chirurgische Endoskopie, Waldhörnlestraße 22,  
72072 Tübingen

h Prof. Dr. med. Peter Hellstern, Klinikum der Stadt Ludwigshafen,  
Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin, Bremserstr. 79, 
67063 Ludwigshafen

 Dr. med. Peter Henkel, DRK-Krankenhaus Saarlouis, Innere Medizin,  
Vaubanstraße, 66740 Saarlouis

 Dr. med. Christopher Hofmann, St. Hildegardis-Krankenhaus,  
Innere Medizin, Hildegardstraße 2, 55131 Mainz

 PD Dr. med. Hanno Huwer, SHG-Kliniken Völklingen, Medizinische Klinik I, 
Richardstraße, 66333 Völklingen

J Dr. med. Georg Jacobs, Praxis für Hämatologie und Onkologie,  
Am Ludwigsberg 78, 66113 Saarbrücken

 Prof. Dr. med. Ralf Jakobs, Klinikum der Stadt Ludwigshafen,  
Medizinische Klinik C, Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen

 Dr. med. Dirk Jesinghaus, Praxis für Allgemeinmedizin, Kaiserstraße 1A, 
66111 Saabrücken

 Dr. med. Christiane Jochum, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen,  
Medizinische Klinik I - Angiologie, In der Humes 35, 66346 Püttlingen
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 Prof. Dr. med. Jens Jung, Stadtkrankenhaus Worms, Medizinische Klinik I, 
Gabriel-von-Seidel-Str. 81, 67550 Worms

K Dr. med. Peter Kaatsch, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz Kinderkrebsregister, Kinderkrebsregister, Obere Zahlbacher Str. 69, 
55131 Mainz

 Prof. Dr. med. Ulrich Karbach, Vinzentius-Krankenhaus, Innere Medizin, 
Cornichonstr. 4, 76812 Landau

 Dr. med. Heiko Kilter, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg,  
Medizinische Klinik III, Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Michael Kindermann, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Innere Medizin / Kardiologie, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Michael Koslowski, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz, Medizinische Klinik III, Obere Zahlbacher Str. 69, 55131 Mainz

 Dr. med. Klaus-Peter Kreißelmeier, Klinikum der Johannes Gutenberg  
Universität Mainz, Medizinische Klinik I, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Dr. med. Stephan Kremers, Caritaskrankenhaus Lebach, Leitender Arzt  
der Hämatologie und Onkologie, Heeresstraße 48, 66822 Lebach

l Prof. Dr. med. Frank Lammert, Universitätskliniken des Saarlandes  
Homburg, Medizinische Klinik II, Kirrberger Str.1, 66421 Homburg

 Dr. med. Bernhard Landers, Gemeinschaftspraxis für Innere Medizin,  
Koblenzer Straße 89, 56727 Mayen

 Prof. Dr. med. Günter Layer, Klinikum der Stadt Ludwigshafen,  
Zentralinstitut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie,  
Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen

 Dr. med. Annegret Leicher-Düber, Klinikum derJohannes Gutenberg  
Universität Mainz, Klinik und Poliklinik für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Dr. med. Britta Link, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg,  
Medizinische Klinik III, Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg

 Prof. Dr. med. Hartmut Link, Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern,  
Medizinische Klinik I, Hellmut Hartert-Str.1, 67655 Kaiserslautern
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 Dr. med. Ralph Loreth, Westpfalz-Klinikum Kaiserslautern,  
Medizinische Klinik III, Hellmut Hartert-Str.1, 67655 Kaiserslautern

 Dr. med. Albin Lütke, Gemeinschaftspraxis Löhr-Center,  
Hohenfelderstraße 20-22, 56068 Koblenz

M Prof. Dr. med. Elisabeth Märker-Hermann, HSK Wilhelm Fresenius Klinik, 
Medizinische Klinik IV, Aukammallee 39, 65191 Wiesbaden

 Prof. Dr. med. Thomas Marth, Maria-Hilf-Krankenhaus, Innere Medizin,  
Maria-Hilf-Str. 2, 54550 Daun

 PD Dr. med. Martin Marx, SHG-Kliniken Völklingen, Medizinische Klinik III, 
Richardstraße, 66333 Völklingen

 PD Dr. med. Axel Matzdorff, Caritasklinik, Klinik für Hämatologie und 
Onkologie, Rheinstraße 2, 66113 Saarbrücken

 Prof. Dr. med. Eckart Meese, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Humangenetik, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Bernhard Menges, Caritas Krankenhaus, Innere Medizin,  
Werkstr. 3, 66763 Dillingen

 Dr. med. Cornelius Moser, Städtisches Krankenhaus, Innere Medizin,  
Pettenkoferstr. 22, 66955 Pirmasens

 Dr. med. Hans Münke, Krankenhaus Grünstadt, Innere Medizin,  
Westring 55, 67269 Grünstadt 

 Prof. Dr. med. Thomas Münzel, Klinikum der Johannes Gutenberg  
Universität Mainz, Medizinische Klinik II und Poliklinik, Langenbeckstr. 1, 
55131 Mainz

n PD Dr. med. Ursula Nestle, Universitätsklinikum Freiburg,  
Klinik für Strahlenheilkunde, Robert-Koch-Str. 3, 79106 Freiburg

O Prof. Dr. med. Gerd Otto, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität 
Mainz, Transplantationschirurgie, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Dr. med. Cem Özbek, SHG-Kliniken Völklingen, Medizinische Klinik I, 
Richardstraße, 66333 Völklingen

p Dr. med. Beatrice Paulausch, PVS Südwest GmbH, C89, 68159 Mannheim

 Prof. Dr. med. Michael Pfreundschuh, Universitätskliniken des Saarlandes 
Homburg, Medizinische Klinik I, Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg
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 Prof. Dr. med. Michael B. Pitton, Klinikum der Johannes Gutenberg  
Universität Mainz, Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie, 
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

 Dr. med. Mathias Pletz, Medizinische Hochschule Hannover,  
Klinik für Pneumologie, Carl-Neuberger-Str. 1, 30625 Hannover

 Dr. med. Felix Post, Klinikum der Johannes Gutenberg Universität Mainz,  
Medizinische Klinik II und Poliklinik, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

r PD Dr. med. Jochen Rädle, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg,  
Medizinische Klinik II, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Heinz Rauch, Praxis für Innere Medizin, Psychotherapie,  
Pranckhstrasse 38, 67061 Ludwigshafen

 Dr. med. Wolfgang Regneri, SHG-Kliniken Völklingen, Medizinische Klinik II, 
Richardstraße, 66333 Völklingen

 Prof. Dr. med. Gerd Rettig-Stürmer, Knappschaftskrankenhaus Sulzbach,  
Medizinische Klinik, An der Klinik 10, 66280 Sulzbach

 Prof. Dr. med. Jürgen Ferdinand Riemann, Klinikum der Stadt Ludwigshafen,  
ehem. Direktor der Medizinischen Klinik C, Bremserstr. 79,  
67063 Ludwigshafen

s Dr. med. Alfons Scherber, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen,  
Gefäßzentrum, In der Humes 35, 66346 Püttlingen

 PD Dr. med. Dieter Schilling, Diakonissenkrankenhaus, Medizinische Klinik II, 
Speyererstraße 91-93, 68163 Mannheim

 Prof. Dr. med. Helmut Schinzel, Klinikum der Johannes Gutenberg  
Universität Mainz, Medizinische Klinik II und Poliklinik, Langenbeckstr. 1, 
55131 Mainz

 Prof. Dr. med. Paul Schlimmer, SHG-Kliniken Merzig, Innere Medizin,  
Triererstraße 148, 66663 Merzig

 Dr. med. Rainer Schmiedel, Praxis für Innere Medizin und Angiologie,  
Straßburgerallee 4, 67657 Kaiserslautern

 Prof. Dr. med. Matthias Schrappe, Johann-Wolfgang-Goethe-Universität 
Frankfurt, Theodor-Stern-Kai 7, 60590 Frankfurt
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referenten/vorsitzende

 Prof. Dr. med. Ulrich Seyfert, Praxis für Hämastaseologie und  
Transfusionsmedizin, Eisenbahnstraße 70, 66117 Saarbrücken

 Prof. Dr. med. Achim Steinmetz, St. Nikolaus-Stiftshospital, Innere Medizin, 
Hindenburgwall 1, 56626 Andernach

u Prof. Dr. med. Michael Uppenkamp, Klinikum der Statd Ludwigshafen, 
Medizinische Klinik A, Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen

v PD Dr. med. Axel von Bierbrauer, Städtisches Klinikum Neunkirchen,  
Innere Medizin, Brunnenstraße 20, 66538 Neunkirchen

 Dr. med. Peter von Flotow, Westpfalz-Klinikum Standort II,  
Klinik für Angiologie, Im Flur 1, 66869 Kusel

 Dr. med. Hubertus von Korn, Krankenhaus Hetzelstift, Medizinische Klinik I, 
Stiftsstraße 10, 67434 Neustadt

 Dr. med. Lutz von Müller, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg,  
Institut für Medizinische Mikrobiologie und Hygiene, Kirrberger Str.1, 
66421 Homburg

 Dr. med. Hubertus von Wilmowsky, Knappschaftskrankenhaus Püttlingen, 
Medizinische Klinik III, In der Humes 35, 66346 Püttlingen

 Dr. med. Alfons Volkwein, Praxis für Innere Medizin, Ludwigstraße 3, 
67346 Speyer

W Prof. Dr. med. Paul Walter, St. Elisabethkrankenhaus Wittlich,  
Gefäßchirurgie und Phlebologie, Koblenzer Straße 91, 54516 Wittlich

 PD Dr. med. Stefan Weiner, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder,  
Medizinische Klinik II, Nordallee 1, 54292 Trier

 Dr. med. Thomas Widmann, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Medizinische Klinik I, Kirrberger Str. 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Heinricke Wilkens, Universitätskliniken des Saarlandes Homburg, 
Medizinische Klinik V, Kirrberger Straße 1, 66421 Homburg

 Dr. med. Dietrich Wördehoff, Erlenweg 7, 66129 Saarbrücken

z PD Dr. med. Ralf Zahn, Klinikum der Stadt Ludwigshafen,  
Medizinische Klinik B, Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen
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 referenten/vorsitzende

 PD Dr. med. Thomas Zimmer, St. Elisabethkrankenhaus Wittlich,  
Innere Medizin, Koblenzerstraße 91, 54516 Wittlich

 Dr. med. Anca Zimmermann, Klinikum der Johannes Gutenberg  
Universität Mainz, Medizinische Klinik I, Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz
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rahMenprOgraMM
freitag, 6. März 2009 beginn 19:30 uhr 
 einlass ab 19:00 uhr

Festabend 
in der Heim’schen Sektkellerei

Live-Musik mit Favari

Kosten
Ärzte  € 25,00 (inkl. 19% USt.)
Assistenzärzte und Studenten  € 15,00 (inkl. 19% USt.)
 Gültig für 1 Person

Eintrittskarten sind im Voraus und im Tagungsbüro vor Ort erhältlich!

Wir möchten Sie einladen, einen Abend zu genießen, welcher neben Kulinarischem 
auch Live-Musik bietet. Das Team des Tagungspräsidenten würde sich über eine 
große Teilnahme von Kolleginnen und Kollegen sehr freuen. 

Veranstaltet von der INTERPLAN AG

Neustadt an der Weinstraße, die Weinmetropole Deutschlands, ist die Heimat der 
Heim´schen Privat-Sektkellerei. Eine Villa aus der Gründerzeit mit Wirtschafts-
gebäuden und Gewölbekellern hat sich seit drei Generationen der Herstellung 
von Sekt verschrieben. Dem Anliegen der Sektkellerei zufolge, soll der Abend mit 
Lebensfreude, Temperament und kultiviertem Genuss verbunden sein.

Favari – das heißt Live-Musik mit internationalem Charme und weltoffenem Esprit 
und der Gelegenheit zum Tanz. Das Repertoire umfasst internationale Komposi-
tionen, Chansons und Songklassiker aus dem deutsch-französischen und anglo-
lateinamerikanischen Raum.
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 ausstellungsplan
saalbau

53.�Jahreskongress�der
Saarländisch-Pfälzischen
Internistengesellschaft�e.V.
05.�-�07.�März�2009
Saalbau,�Neustadt�/�Weinstraße
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15a
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31
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34
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INTERPLAN AG�übernimmt�keine�Garantie�dafür,
dass�alle�baulichen�Einschränkungenin�den
vorliegenden�Plänen�des�Veranstaltungsortes
vermerkt�bzw.�maßstabsgerecht�eingezeichnet�sind.
Für�eventuelle�Unstimmigkeitenbei�der Aufplanung
übernimmt�die�INTERPLAN AG�keine�Haftung!
Sämtliche�Maße�sind�vor�Ort�zu�überprüfen.
Anfallende�Prüfungskostenübernimmt�der Aussteller.

Ggfls.�Bestehende�Säulen�sind�Bestandteil�der�Standfläche��und
dementsprechend�im�Standkonzept�zu�berücksichtigen!

Müllcontainer

©�INTERPLAN AG

Zugang�Seminarraum
1.�UG

Mediacheck
Posterbereich

(�Plenarsaal�)

Scheffelsaal Beethovensaal

(�Vortragssaal�)

Registrierung

Parkplätze

Parkplätze

Stand bei Drucklegung
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aussteller
Firma Ort Stand-Nr.
7 x 4 Pharma GmbH  Merzig  23a
Abbott GmbH & Co. KG  Wiesbaden  16
Actelion Pharmaceuticals Deutschland GmbH  Freiburg  5
Air Products Medical  Hattingen  32a
Astellas Pharma GmbH  München  22
Axcan Pharma  Uetersen  29
Berlin-Chemie AG Berlin  36
betapharm Arzneimittel GmbH  Augsburg  15a
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG  Mundelsheim  27
Boston Scientific  Ratingen  3
Chugai Pharma Marketing LTD  Frankfurt am Main  32
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH  Seibersbach  7
Dr. Falk Pharma GmbH  Freiburg  4
Essex Pharma GmbH  München  24
Fresenius Kabi Deutschland GmbH  Bad Homburg  20
Genzyme GmbH  Neu-Isenburg  12 + 28a
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG  München  13
Hitachi Medical Systems GmbH  Wiesbaden  1
Immundiagnostik AG  Bensheim  14
Karl Storz GmbH & Co. KG  Tuttlingen  15
Labor Dr. Limbach und Kollegen 
Medizinisches Versorgungszentrum  Heidelberg  23
medi GmbH & Co. KG  Bayreuth  6
Medtronic GmbH  Meerbusch  34
Merck Serono  Mannheim  21
MSD SHARP & DOHME GmbH  Haar  33
Mundipharma Vertriebs GmbH & Co. KG  Limburg (Lahn)  30
Norgine GmbH  Marburg  27a
Novartis Oncology  Saarwellingen  18
Novartis Pharma  Nürnberg  17
OLYMPUS DEUTSCHLAND GmbH  Hamburg  8
Pentax Europe GmbH  Hamburg  2
Pfizer Pharma GmbH  Berlin  25
PVS / Südwest GmbH  Mannheim  9
PVS Mosel / Saar Neuenkirchen  Neuenkirchen  10
Roche Pharma AG  Grenzach-Wyhlen  31
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH  Berlin  35
Servier Deutschland GmbH  München  26
Shire Deutschland GmbH  Köln  21a
Talecris  Frankfurt am Main  11
Vitamed Medizintechnik  Homburg  19
Wyeth Pharma GmbH  Biebelnheim  28

Stand 2. Februar 2009
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 anfahrtsplan
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anfahrt + parken

Folgende Parkmöglichkeiten sind vorhanden:
Der Platz vor dem Haupteingang des Saalbaus darf kostenlos genutzt werden, 
allerding unbedingt unter Berücksichtigung der Feuerwehrzufahrt.
Außerdem befinden sich in unmittelbarer Nähe zum  Saalbau folgende Parkhäuser: 
P5 „Hetzelgalerie“ und P2 „Klemmhof“.

Hotel Ramada
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 für ihre notizen
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für ihre notizen
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 herausgeber

herausgeber
Dr. med. Matthias Maier

Knappschafts-Krankenhaus Innere Medizin
In der Humes 35
66346 Püttlingen

Tel.: (06898) 55-2264
Fax: (06898) 55-2267

e-mail: innere@kk-puettlingen.de

OrganisatiOn und durchführung
INTERPLAN AG

Albert-Rosshaupter-Str. 65
81369 München

Tel. (0 89) 54 82 34-771
Fax (0 89) 54 82 34-44
e-mail: spig@interplan.de

verlag und satz
Medizin Plus Medien GmbH

Lerchenkamp 11, 31137 Hildesheim
Tel. (0 51 21) 20 666-0

Fax (0 51 21) 20 666-12
e-mail: info@medizinplusmedien.de

Der Verlag übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben.

Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Vervielfältigungen jeder Art, Vortrag, Funk, Ton-
träger und Fernsehsendungen sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, auch auszugsweise, 
behält sich der Herausgeber vor.

Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referaten und Verschiebungen oder für Ausfälle von 
Veranstaltungen kann vom Herausgeber und Organisator keine Gewähr übernommen werden.

hp_spig_09.indd   55 05.02.2009   10:04:10 Uhr



Fresenius Kabi Deutschland GmbH
D-61346 Bad Homburg v. d. H.
Tel.: +49 (0) 61 72/686 82 00
Fax: +49 (0) 61 72/686 82 39
kundenberatung@fresenius-kabi.de
www.fresenius-kabi.de
www.enterale-ernaehrung.de

Fresubin® – Neu verpackt 
Im Easy Drink mit einzigartiger Trinkhilfe

Hervorragend stapelbar

NEu Einzigartig mit  
integrierter Trinkhilfe

Ergonomische Form für 
gute Griffsicherheit
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